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Die Zahnarztpraxis in Urdenbach 

Kammerrathsfeldstr. 50

40593 Düsseldorf |  0211.719061

Mo: 8  — 18 | Di: 8  — 19 

Mi: 8 — 15 | Do: 9 — 20

Fr: 8 — 14

info@zahnarztpraxis-urdenbach.de 

www.zahnarztpraxis-urdenbach.de

zahnarztpraxisurdenbach

Gesunde  
Zähne — 
Gesundes  
Leben

Ein gesundes Leben fängt 

bei den Milchzähnen an — 

wir beraten Sie gerne.



3

Traditionell wird das Erntedankfest mit 
dem ökumenischen Gottesdienst bei 
schönem Wetter im evangelischen Pfarr-
garten am Freitag, den 29. September 
um 18 Uhr eröffnet. Im Anschluss an den 
Gottesdienst findet der Umtrunk obligato-
risch im Garten statt.
Sollte das Wetter nicht mitspielen, werden 
wir über die Social-Media-Kanäle die Al-
ternative bekanntgeben. 
Alle Interessierten machen sich am Sams-
tag zu einem Spaziergang durchs Dorf auf. 
Dort gibt es schön geschmückte Häuser 
und Gärten zu sehen. Auf dem Weg kön-
nen die einzelnen Brauchtumsgruppen 
besucht werden, die ihre Anhänger und 
Schürreskarren schmücken.
Am Samstag, den 30. September um 20 
Uhr (Einlass 19 Uhr) treffen sich alle zum 
großen Festabend im Festzelt am Piels 
Loch mit den Mürztalern und DJ Snake68. 
Wenn die sympathischen Mürztaler nicht 
auf Mallorca das Publikum an der Playa 
de Palma begeistern, gewinnen sie die 
Herzen der Fans quer durch Europa. Die 
Vielseitigkeit dieser Liveband ist kaum zu 
überbieten. Deshalb rockt die berühmte 
steirische Showband in diesem Jahr unser 
Erntedankfest. Abgerundet wird das Fest-
programm durch unseren DJ Snake68, der 
das Zelt wieder zum Brodeln bringen wird.
Eintrittspreise: 20 Euro im Vorverkauf,  
25 Euro an der Abendkasse
Um 13 Uhr am Sonntag, den 1. Oktober, 
startet der große Festumzug mit seinen 
Fußgruppen, geschmückten Wagen und 
Schürreskarren durchs Dorf. Im Anschluss 
findet das traditionelle Schürreskarrenren-
nen statt. Start ist an der Böke Pomp und 
die Siegerehrung im Festzelt.
Nach der Siegerehrung ab 18:30 steigt die 
große Erntedankparty mit DJ Chris.
Eintrittspreis: 10 Euro an der Abendkasse 
(kein Vorverkauf)
Der Höhepunkt kommt dann am Montag, 
den 2. Oktober ab 12 Uhr: der traditionel-
le Blotschenball mit der Proklamation des 
53. Blotschenkönigspaares. Die Veranstal-

tung findet im Festzelt Piels Loch statt, wo 
die Roland Brüggen Partyband für super 
Stimmung sorgt.
Eintrittspreise: 12 Euro im Vorverkauf, 15 
Euro an der Tageskasse

Unser diesjähriger 
Erntedankbutton 
wurde von Florence 
Chassaing entwor-
fen. Die Künstlerin 
ist Mitglied der Ern-
tedankgruppe „Alt-
bierröwe“.

Die Eintrittskarten und der Button (2 Euro) 
können in folgenden Vorverkaufsstellen 
ab dem 4. September erworben werden:
 Fahrschule Frey
 Koblenzer Straße 25
 40593 Düsseldorf
   HAIRliche Zeiten
   Kammerrathsfeldstraße 78
   40593 Düsseldorf
 Extratour Zum Alten Rhein
 Drängenburgerstraße 4
 40593 Düsseldorf
   untoldSTORIES
   Hauptstraße 11
   40597 Düsseldorf Benrath
Eintrittskarten für den Festabend und den  
Blotschenball können auch über die ABVU- 
Homepage www.duesseldorf-urdenbach.de  
bestellt werden (Vorverkaufspreis plus  
2 Euro Gebühr).

Erntedankfest 2023

Mürztaler.jpg Foto: Mürztaler



Gutbürgerliche & Saisonale Speisen � großer Biergarten � durchgehend warme Küche
(während der Wintersaison zusätzlich geschützter Aussenbereich)

Extratour „Zum Alten Rhein“ GmbH · Drängenburger Straße 4 · 40593 Düsseldorf · Geschäftsleitung Sandra Roth-Reuter
Telefon: 0211 72134566 · www.extratour-urdenbach.de · info@extratour-urdenbach.de

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag // Dienstag bis Freitag ab 12.00 Uhr (von Oktober bis Ostern ab 16.00 Uhr)
 Samstag, Sonn- und Feiertag ab 12.00 Uhr // Das Team Extratour wünscht Ihnen einen schönen Aufenthalt!

4



5

Ein Typ, der als Aussteller auf unter-
schiedlichste Märkte geht, bin ich nicht – 
aber zumindest möchte ich es einmal 
ausprobieren und sehen, ob es einen 
positiven Effekt auf das eigene kleine 
Business hat. Also habe ich mich in die-
sem Jahr dazu entschlossen am Hand-
werkermarkt teilzunehmen.
Nach der Anmeldung ging also die Pla-
nung los, denn der Stand muss gefüllt 
werden. In meinem Fall bedeutete es viel 
Arbeit, da ich aus dicken Garnen eigent-
lich nur Muster anfertige, um Anleitungen 
und Strick-Kits zu erstellen. Also musste 
viel gestrickt und gehäkelt werden. Bei 
den dicken Garnen ist das kein großes 
Problem, aber all die Kleinigkeiten, wie 
Verpackungsmaterial, Dekoration und 
Präsentation, wollten auch erledigt wer-
den.
Ungefähr eine Woche vorher stand das 
Zusammenpacken der Ausstellungsware 
an. Früh am Samstagmorgen ging es los, 
denn alles musste hergerichtet sein, 
sobald die ersten Besucher das Zelt im 
Piels Loch betraten. Besonders wichtig 
war mir der Korb mit den Leinensäck-
chen, die ein Strick-Kit für Socken ent-
hielten. Von den verkauften Säckchen 
wollte ich 4 EUR an ein Projekt spenden, 
das ich seit einiger Zeit unterstütze. Nun 
konnte es los gehen.

Bei einem Vorabrundgang gab es viele 
schöne Produkte zu sehen: Kerzen, die 

individuell beschriftet waren, tolle Holz-
plastiken, Webarbeiten, Bücher, Bilder, 
und vieles mehr. 
Am Anfang lief es eher schleppend. Bes-
ser wurde es am Nachmittag, während 
das Kinderfest draußen parallel stattfand. 
Durch die tollen Attraktionen für die Kin-
der, wie Kinderschminken und Laser-
schießen, war der Platz vor dem Zelt gut 
gefüllt. Kurz vor Ende des ersten Tages 
spülte ein großer Regenschauer viele 
Besucher ins Zelt und die Stände waren 
richtig voll. Der geplante gemütliche Aus-
klang fiel leider ins Wasser.
Auch am zweiten Tag waren die Besu-
cherströme wieder nicht sehr üppig, auch 
wenn der ein oder andere Ausflügler eher 
zufällig auf den Handwerkermarkt gekom-
men war. Vielleicht lag es ja daran, dass in 
der Umgebung andere Aktivitäten statt-
fanden, wie etwa der verkaufsoffene 
Sonntag in der City oder der Benrather 
Maimarkt. 
Erneuter Regen trieb die Besucher von 
den kulinarischen Köstlichkeiten zu den 
Ausstellern. Allerdings schien es auch 
heute so, dass viele Besucher eher mit 
den Standbetreibern über ihre Produkte 
redeten als sie letztendlich zu kaufen. 

Mein Fazit: Hört man sich bei den Händ-
lern um, klagen einige über geringe Ein-
nahmen, die sicherlich nicht nur der 
geringen Kaufkraft geschuldet sind. Auch 
die Parallelveranstaltungen des Wochen-
endes verringern die Anzahl der Besu-
cher. 
Die Belegung in dem sehr großen Zelt 
führt zu größeren Freiflächen, die nicht für 
eine optimale Besucherlenkung sorgen.
Mich hat es um eine Erfahrung reicher 
gemacht. Ich habe einige nette Menschen 
kennengelernt und gute Unterhaltung 
gehabt. Ob es für mich am Ende des 
Tages ausreicht, ist noch offen.
                                                     gd

Handwerkermarkt 
– Aus der Sicht eines Ausstellers

Fertig ist mein Stand  Foto: Gaby Dippel
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AXA Regionalvertretung AVF GmbH
Benrather Schloßallee 49-53, 40597 Düsseldorf
Tel.: 0211 7026260, avf-gmbh@axa.de

DDuu  bbiisstt  ooddeerr  wwiirrsstt  BBeeaammtteerr  ((mm//ww//dd))??
DDuu  bbeekkoommmmsstt  ppllööttzzlliicchh  BBeeiihhiillffee??

DDaannnn  mmeellddee  DDiicchh..

avf-gmbh@axa.de

KKoossmmeettiikkssttuuddiioo  GGiisseellaa  SSaawwaattzzkkii  
Pannebäckerstr. 28  Telefon  0211 - 71 51 75

TTeerrmmiinnee   nnuurr   nnaacchh  VVeerreeiinnbbaarruunngg..

im

Ihre Beauty- u. Antiagingspezialistin 

40593 Düsseldorf-Urdenbach · 
Selbstverständlich gibt es auch Gutscheine

klassische
Behandlung

Anti-Aging mit
oder ohne Geräte

Sauerstoff

Gerne stelle ich für Sie die optimale Behandlung zusammen. Beratungsgespräche sind kostenlos.

Mein Angebot an kosmetischen Behandlungen für Sie:

-behandlungauch BB-glow
Needling

Nicole Korte
Steuerberater

Corellistraße 21
40593 Düsseldorf
Telefon 0211-7951 7015
Fax 0211-7951 7016 
Nicole.Korte@stb-nk.de
Termine gerne nach Vereinbarung
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Geselligkeit und Tradition, Sport und 
Wettkampf sowie Spaß am Spiel ver-
bindet dieser Verein
„Schieß ruhig auf die Sau!“ oder „Zieh 
das Schweinchen ein Stück!“. Wenn Sie 
diese Sätze in Urdenbach hören, dann 
machen Sie sich bitte keine Sorgen. Sie 
wohnen nicht ganz plötzlich in unmittel-
barer Nähe eines Schlachthofes! Auch 
sind Sie nicht zufällig in eine Jagdgesell-
schaft geraten! Nein, hierbei handelt es 
sich nur um einige typische 
Begriffe des Boule-Spiels.
Boule, eine Variante des 
ursprünglichen Petanques, ist 
nicht weniger als ein französi-
scher Nationalsport. In Frank-
reich haben jede Familie und 
jedes Kind mindestens ein 
Boule- Set, bestehend aus min-
destens drei Wurfkugeln aus 
Eisen und einer kleinen Holzku-
gel, dem Schweinchen (frz.: 
cochonnet). Auch im Dorf mit 
Herz wird es immer bekannter.  
Denn dort ist der Boule Verein 
Chateau Benrath beheimatet, 
der in diesem Jahr sein 25-jäh-
riges Jubiläum feierte und sich 
sehr über wachsende Beliebt-
heit und großen Zulauf erfreut. 

Die Anfänge
Der Verein versuchte schon immer Gesel-
ligkeit und Tradition, Sport und Wett-
kampf sowie Spaß am Spiel miteinander 
zu verbinden, daher war es selbstver-
ständlich dieses Jubiläum an der Orange-
rie des Schlosses Benrath zu begehen. 
Mit einem Sektempfang, kurzweiligen 
Reden der Vereinspräsidentin, der Vorsit-
zenden des ABVU und der Bezirksvertre-
tung wurde der offizielle Teil des Jubilä-
ums gestartet, dort wo alles begann. 
Nach ihrem Frankreichurlaub berichteten 
sie neben leckerem Käse und gutem 

Rotwein auch von diesem erstmal etwas 
komisch anmutenden Kugelspiel, wel-
ches ständig überall dort gespielt wird. 
Auch soll es eine vereinzelte Familie 
geben, die dieses wunderbare Spiel 
schon seit Kindesbeinen in Vaters Garten 
spielte. 
Wie auch immer: Im Jahr 1998 gründete 
sich aus dem Hobby des Freundeskrei-
ses die erste Spielgemeinschaft, die SG 
Eisenhauer. 

Auf der Suche nach dem Zuhause
Nach dem offiziellen Teil des Jubiläums 
wurden die weiteren Feierlichkeiten auf 
die neue Spielstätte des Jubilars verlegt. 
Denn seit April 2022 bieten sich dem 
Verein ganz neue Möglichkeiten! Dank 
eines großartigen Kooperationsvertrages 
zwischen dem TSV Urdenbach und dem 
Boule Verein Chateau Benrath haben die 
Urdenbacher Boulisten ein wunder-
schönes und nagelneues Zuhause 
bekommen, welches sich auf der neuen 
Sportanlage des TSV Urdenbach befin-
det und unter anderem 15 Turnierbahnen 
beinhaltet. Sitzmöglichkeiten, Toiletten 

Der französische Volkssport „Boule“ feiert 
25-jähriges Jubiläum in Urdenbach

25 Jahre Bouleverein Chateau Benrath  Fotos: Chateau Benrath



Wir sind jetzt im Duo
für Sie unterwegs!

Hinweis:
An Feiertagen ist die Mobile Filiale nicht unterwegs.

09:30 –
12:00 Uhr

14:00 –
16:00 Uhr

09:30 –
12:00 Uhr

13:30 –
16:00 Uhr

09:30 –
12:00 Uhr

13:30 –
16:00 Uhr

Fahrplan Mobile Filiale 2:
DIENSTAG

DONNERSTAG

MITTWOCH

Haltestelle Mörsenbroich
Mörsenbroicher Weg /
Ecke Gerhart-Hauptmann-Straße

Haltestelle Knittkuhl
Am Mergelsberg 1
(Schulbus-Haltestelle)

Haltestelle Lierenfeld
Reisholzer Straße /
Ecke Wäschlacker Weg

Haltestelle Hellerhof
Carlo-Schmid-Straße 9
(P&R Hellerhof S-Bahnhof)

Haltestelle Lohausen
Alte Flughafenstraße 18

Haltestelle Friedrichstadt
Fürstenplatz

09:30 –
12:00 Uhr

13:30 –
16:00 Uhr

Fahrplan Mobile Filiale 1:

09:30 –
12:00 Uhr

13:30 –
16:00 Uhr

09:30 –
12:00 Uhr

13:30 –
16:00 Uhr

09:30 –
12:00 Uhr

13:30 –
16:00 Uhr

Haltestelle Hassels
Hasselsstraße 74

Haltestelle Urdenbach
Josef-Kürten-Platz

Haltestelle Wittlaer
Bockumer Straße 44
(Nahkauf)

Haltestelle Lichtenbroich
Matthiaskirchweg 4 – 6
(bei Zentrum Plus Diakonie)

Haltestelle Flehe
Fleher Straße 224b

Haltestelle Hamm
Hammer Dorfstraße 119

Haltestelle Heerdt
Hanns-Heuer-Platz

Haltestelle Gerresheim
Evangelische Kirchengemeinde
Heyestraße 95

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

Stadtsparkasse
Düsseldorf

Die Termine können Sie auch online abrufen unter:

Schauen Sie doch einfach einmal vorbei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Telefon:  0211 878-2211
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und eine eigene Hütte mit Küche und 
Kühlschränken für Verpflegung runden 
die Sache ab. Doch dies war nicht immer 
so!                                                                                        
Der regelmäßige Spielbetrieb begann vor 
25 Jahren am Sportplatz der Orangerie 
des Benrather Schlosses, daher auch 
der heutige Name Chateau Benrath. 
Doch die erste Spielstätte war nicht 
mehr als ein schlechtes Provisorium. Nur 
geduldet und nicht gerade gern gesehen 
begann das Nomadenleben des jungen 
Vereins. 
Man zog in den französischen Garten. 
Aber auch dort störte 
man irgendwie immer 
irgendwen und so 
begab man sich 
erneut auf die Suche.                                                                                                                
Die ambitionierten 
Boulisten landeten 
auf dem Parkplatz 
von Peters Biergarten 
in der Nähe des Süd-
strands am Unterba-
cher See. Doch 
neben der langen 
Anfahrt fehlte auch 
der direkte Bezug zu 
Urdenbach oder Ben-
rath. 
Man fand mit dem 
Bolzplatz am Piels 
Loch in Urdenbach 
eine neue Heimat. Hochwertige und 
interessante Turniere wurden dort veran-
staltet und gefeiert. Dennoch gab es 
auch hier immer wieder Probleme. Feh-
lende Toiletten und auch einige feste 
Sitzmöglichkeiten für die ältere Generati-
on wären schön gewesen. Ganz dem 
Motto: Boule ist ein Generationssport für 
Jung und Alt. Mit Unterstützung des 
ABVU wurde es dort sogar möglich, offi-
zielle Spiele stattfinden zu lassen. 

Der Sport und die Geselligkeit
Mit geladenen Gästen, Freunden und 
ehemaligen Mitgliedern wurde auf unse-

rem neuen Boulodrom mit einem kleinen, 
aber feinen Turnier nun der Sport und 
der Wettkampf in den Vordergrund 
gerückt. Es entwickelten sich sehr span-
nende und interessante Partien, wobei 
der Spaß dabei immer im Vordergrund 
stand. Ob das an den ein oder anderen 
französischen Getränk lag, ist nicht 
bekannt. Prinzipiell nehmen die Urden-
bacher Kugelspieler aber ihren Sport 
schon ernst. Mehrere gewonnene Stadt-
meisterschaften sowie große Erfolge in 
den verschiedenen Ligen sprechen für 
sich.

Und dann, ja dann kam leider der große 
Regen. Für alle Anwesenden war dies 
aber kein Grund nach Hause zu gehen. 
Es wurde gemeinsam gegessen und 
getrunken. Dabei wurde viel von früher 
erzählt und Anekdötchen ausgetauscht. 
Zur großen Freude aller wurden viele 
Bilder aus den letzten 25 Jahren gezeigt, 
die noch mehr zu netten Gesprächen 
anregten. 
Abends gingen dann in aller Ruhe dieser 
wunderbare Tag und ein großartiges 
Jubiläum zu Ende. Alle, die dabei waren, 
werden sicher noch lange Zeit davon 
sprechen.                                    pw

Kleines, aber feines Turnier auf dem Boulodrom
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warehouse-one.de

#LAGERVERKAUF

 
warehouse-one.de/lagerverkauf
Aktuelle Infos, Öffnungszeiten & Aktionen:

Düsseldorf, 28.09.-30.09.23

Nürnberger Str. 23 | 40599 Düsseldorf  

Warehouse One GmbH & Co.KG
Nürnberger Str. 23 | 40599 Düsseldorf

0211 74 96 37 13 (Mo-Fr 11.00 - 18.00)

WAKE | SKATE | SURF | FASHION | SNOWBOARD | SKI 

warehouse-one.de
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Als Fußtruppe haben wir 1993 angefan-
gen. Unser Motto damals wie heute: 
„Kumm, loss mer fiere“.
Seit vielen Jahren ziehen wir mit zwei 
Pferden, einem Leiterwagen, auf dem 
eine Pütz steht, und einer Fußtruppe 
beim Erntedankumzug mit.
Die Männer tragen ein Schulterjoch mit 2 
Eimern, die mit gelben Herbstchrysan-
themen geschmückt sind und die Frau-
en tragen immer weiße Schürzen zu 
ihren Kleidern.

Seit vielen Jahren begleitet uns die 
Musikkapelle Filla aus Garath.
In der Saison 2005/ 2006 haben wir mit 
Marion und Rainer Fuchs das Blot-
schenpaar gestellt.
Eine Zusammenfassung unseres 
Königspaars am Ende ihrer Amtszeit 
lautete: „Et wor en super geile Zick“.
Da wir das Brauchtum sehr lieben, 
haben wir die Patenschaft für „dä Pütz“ 
an der Angerstraße übernommen.
Seit 19 Jahren haben wir einen Stand 
auf dem Weihnachtmarkt auf der Hoch-
straße.
Die Einnahmen werden einem guten 
Zweck zur Verfügung gestellt.
Unsere Gruppe umfasst heute 17 Mit-
glieder und wird immer durch Gastläufer 
beim Erntedankfestumzug unterstützt.

Wir freuen uns auf ein schönes Ernte-
dankfest und wünschen allen viel Spaß.

                       Eure Pützeschwengel

30 Jahre Pützeschwengel

30 Jahre Pützeschwengel Fotos: Fritz Rademacher
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Dr. med. 
Daniela Vesterling - Hörner

Fachärztin für Kinder- 
und Jugendmedizin 

Kammerrathsfeldstr. 24
40593 Düsseldorf Urdenb.

0211 71 71 02

A K A D E M I S C H E  L E H R P R AX I S  D E R
H E I N R I C H  H E I N E  U N I V E R S I TÄT  D Ü S S E L D O R F

Allgemeinpädiatrisch-
Hausärztliche Betreuung
Hausbesuche bei Bedarf

Vorsorgeuntersuchungen
Entwicklungsdiagnostik

ADHS - Elterncoach

 

 

 

 

 

 

Unser Service für Sie: 
Unser Online-Shop ist 24h für Sie geöffnet: 

 

www.buecher-dietsch.de/shop 
 
Oder bestellen Sie Ihre Bücher telefonisch, 
per Mail an bestellung@buecher-dietsch.de 
oder per WhatsApp/ Signal an 0211/717871. 

Buchhandlung Dietsch GmbH 
Hauptstr. 47 • 40597 Düsseldorf 
0211-717871 • info@buecher-dietsch.de 
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Am 17. Juni hieß es in Urdenbach „rauf 
auf die Wiese und ran an die Gläser“, 
denn zum ersten Mal fand die Odebacher 
Wein-Wiesn auf dem Josef-Kürten-Platz 
in Urdenbach statt. Bei schönstem Wetter 
und noch besserem Wein des Winzers 
„Wilde Ahr“ habt ihr mit uns zusammen 
den Sommer eingeläutet und wir hätten 
uns keinen gelungeneren Start vorstellen 
können! 
Als wir vor einem knappen Jahr bei einem 
Gläschen Wein darüber scherzten, wie 
cool es doch wäre, mal ein Weinfest in 
Urdenbach zu organisieren, hätten wir uns 
nicht vorstellen können, diese Pläne 
schon bald in die Tat umzusetzen. Doch 
dank der tatkräftigen Unterstützung des 
ABVU, unserer Familien und Freunde 
sowie ein paar hartnäckiger Köpfe aus 
unserem Team, haben wir uns schließlich 
der Herausforderung gestellt.
Der erste Erfolg ließ sich schnell verzeich-
nen, denn durch das Team „Wilde Ahr“ 
hatten wir einen Winzer gefunden, der uns 
nicht besser hätte unterstützen können. 
Matthias und Julia Baltes luden uns ein 
und zeigten uns ihre liebevoll zusammen-
gestellte Weinkollektion, die wir uns natür-
lich in aller Ausführlichkeit zu Gemüte 
führten. Die beiden standen dem vertrau-
enserweckenden Erstvorhaben einer 
Gruppe Mitte Zwanzigjähriger nicht nur 
mit ihrem Wein, sondern auch mit Rat-
schlägen und Ermutigungen stets zur 
Seite, wofür wir uns ganz herzlich bedan-
ken wollen. 
Ein paar Wochen später war es dann end-
lich soweit: Die letzten Vorbereitungen 
wurden getroffen, alle Stände aufgebaut 
und mit dem ersten Wein wurde angesto-
ßen. Zahlreich seid ihr erschienen und 
habt uns mit eurer Stimmung sowie eurem 
Durst nicht enttäuscht. Für die richtige 
Atmosphäre war dank Sebis DJ-Künsten 
ebenfalls gesorgt. Ein paar Mutige übten 
sich schließlich in der allseits bekannten 
Disziplin des Schürreskarren-Parkour-
Weintrinkens, was bei zwei Teilnehmen-

den auch von Erfolg gekrönt war. Stolz 
präsentieren wir unsere neue Weinkönigin 
Nadine Hofacker mit ihrem Partner Marvin 
Beckers. 
Ein ganz besonderer Dank geht an Wol-
fang Pieplak, Michaela und Volker Schlee-
de sowie Sonja und Torsten Winter, die 
uns über die gesamte Vorbereitungszeit 
hinweg mit Tat und Rat unterstützten und 
dafür sorgten, dass uns weder Kopf noch 
Arme abfielen. Ebenso dankbar sind wir 
für die großzügige Unterstützung der 
Stadtsparkasse Düsseldorf und des 
ABVU. 
Ohne euch sowie den ganzen Helfern, die 
uns an dem Tag unermüdlich und in brül-
lender Hitze geholfen haben, hätten wir so 
ein Fest nie auf die Beine stellen können. 
Vielen lieben Dank, ihr seid der Knüller 
und ihr wisst es. 

Wir freuen uns euch am 15. Juni 2024 alle 
wiederzusehen. Da starten wir dann in die 
zweite Runde.                Euer Wein-Team,

Gute Stimmung auf den Odebacher Wein Wiesn 
 Fotos: Paul Scheelen

Erste Odebacher Wein-Wiesn

Felix, Caro, Franzi, Lotte, Johannes 
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Niemand ist zu klein, ein Helfer zu sein!

kkUPPIUPPI  
Die Kinderredaktion 

der kUP
Der kUPPI-Artikel dieser Ausgabe beschäftigt sich mit dem Thema „Erste Hilfe bei Kindern“. 
Er wurde geschrieben und gestaltet von der Schulbetreuung der GGS Urdenbach – Standort 
Urdenbacher Allee unter Mitwirkung von Irmgard Fahnenstich (Schulbetreuerin).
Wie immer gilt, dass der Artikel ausschließlich von den Schülern und Schülerinnen geschrieben 
und gestaltet wurde. 

Der neu geschaffene Arztraum in der 
Grundschule Urdenbacher Allee
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Die Kuppi-Kinderredaktion August aus der Schulbetreuung der GGS Urdenbacher Allee
o.v.l.: Max, Velia, Julian, Ben, Hannes, Luisa T.
m.v.l.: Anton, Clemens, Lara, Jendrik, Elisa
u.v.l.: Luisa L., Marie, Greta, Isabella
                                                                                    Fotos: Irmgard Fahnenstich
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Egal wie, egal wo – wir beraten Sie gern.
Ob online, per Video, bei uns im Büro oder persönlich bei Ihnen zu Hause: 
Gemeinsam fi nden wir für Sie den passenden Schutz.

Generalagentur Stahl & Partner
Dopplerweg 17a, 40591 Düsseldorf
Telefon 0211 75848982
alice.stahl@nuernberger.de 
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Ich mag meine Heimat und die Menschen hier. 
Bereits seit 3 Generationen ist meine Familie in 
Garath und Hellerhof zu Hause. Im Beruf habe  
ich die Erfahrung gemacht, dass sich viele beim 
sensiblen Thema Absicherung jemanden an ihrer 
Seite wünschen, dem sie vertrauen können. Heimat 
und Vertrauen: Das gehört für mich zusammen. 
Daher freue ich mich, dass ich im Juni 2021 die 
NÜRNBERGER Agentur in Düsseldorf Wersten 
übernehmen konnte. So bin ich ganz persönlich  
für meine Kundinnen und Kunden da.

Die Agentur gibt es nun schon seit rund 30 Jahren. 
Auch in Zukunft bieten wir alle wichtigen Versiche-
rungs- und Vorsorgelösungen aus einer Hand –  
für Privat- sowie Gewerbekunden. Und dabei  
 greife ich auf Produkte der NÜRNBERGER Ver-
sicherung zurück, die am Markt einen hervorragen-
den Ruf genießen. 

Geht es z. B. um die Absicherung der Arbeitskraft, ist eine Berufsunfähigkeitsver-
sicherung die passende Lösung. Steht hingegen der langfristige Vermögensaufbau 
im Vordergrund, bietet etwa die neue NÜRNBERGER Kindervorsorge viele güns-
tige Optionen. Aber auch für Gewerbekunden haben wir den passenden Schutz. 
Ob Betriebshaftpflicht oder Betriebsunterbrechung – ich stehe Ihnen gerne mit 
meinem Know-how zur Seite.

Welche Fragen Sie zu Vorsorge- und Versicherungslösungen auch haben:  
Mein Team und ich sind gerne für Sie da!

Alice Stahl
NÜRNBERGER Agentur Stahl & Partner in Düsseldorf Wersten
 

Personen- und Funktionsbezeichnungen stehen für alle Geschlechter gleichermaßen

Einfach der passende Schutz für Sie.
In Düsseldorf Wersten sind wir zu Hause. Und wir sind Ihr kompetenter Ansprech-
partner in allen Versicherungsfragen. 

Anzeige
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Tag- und Nachtruf:  
0211 - 711 87 17

Bestattungen Hörner bietet Ihnen seit über 100 Jahren einfühlsame Hilfe und Begleitung 
im Trauerfall. Wir sind Ihr zuverlässiger Partner bei Beerdigungen, Trauerfeiern und allen 

Dienstleistungen, die mit dem letzten Abschied von einem Menschen verbunden sind.

In unserem „Raum der Stille“ haben Sie jederzeit die 
Möglichkeit würdevoll und in Ruhe Abschied von einem 

geliebten Menschen zu nehmen.

B E S T A T T U N G E N

S E I T  1 9 1 2

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.bestattungen-hoerner.de

Hoerner_ABVU_2023_120x85.indd   1Hoerner_ABVU_2023_120x85.indd   1 20.03.23   14:2020.03.23   14:20
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Lang ist es her, nämlich genau am 23. 
Oktober 1983, als sich einst Kurt 
Schlinghoff, Hans Spielmann, Heinz 
Theo Dierdorf, Hans Gielen und Willi 
Weiler im Café Preuß trafen, um die 
Gründung einer „Interessengemein-
schaft Schürreskarrenfahrer“ zu 
beschließen. Aus dieser Interessenge-
meinschaft heraus sowie dem ehemali-
gen Kegelclub „Pin OP“ wurden dann 
die „Kämpenflitzer“ geboren.

Schon 1976 wurde ein Festzug auf die 
Beine gestellt, der sich sehen lassen 
konnte. Als „Pin OP“-Gag gab es ein 
Motto zum Thema Hühnerhof. Unter 
anderem wurde eine Schürreskarre mit 
einem Sperrholzhahn und etwa 500  
aufgereihten, ausgeblasenen Eiern 
geschmückt. An der Karre mit dem 
Hahn und den Eiern war zusätzlich ein 
Tonband angebracht, welches eine Hüh-
nerhof-Atmosphäre mit Gegacker und 
Kikeriki vermittelte, die über einen Laut-
sprecher noch verstärkt wurden. Großes 
Gelächter und Beifall am Zugweg waren 
garantiert.
In den letzten Jahren haben die „Käm-
penflitzer“ mit viel Kreativität und 
Geschick die große Schürreskarre (das 
Wahrzeichen der „Kämpenflitzer“) sowie 
viele kleine Schürreskarren geschmückt 
und dekoriert.

Passend zu einem der vielen 
Mottos hatten wir ein besonderes 
Highlight. Hier wurde wochen-
lang mit Maschendrahtzaun und 
Pappmachés gearbeitet, bis ein 
riesengroßer Kürbis für die große 
Schürreskarre entstand. Rings-
herum dekoriert mit kleinen Kür-
bissen. Auch hier gab es viel 
Beifall aus dem Publikum.
Wir möchten es nicht versäumen, 
Julius Wimmer, unseren Künstler 

und Urgestein, gestorben im März 
2021, zu erwähnen, der uns jahre-

lang als Ehrenmitglied die wunderschön-
sten Mottoschilder malte und uns mit 
seinen kreativen Gedanken und hand-
werklichem Geschick unterstützte. 
Wir bedanken uns bei Andre, unserem 
„Präses“, der all die Jahre eine immense 
Geduld aufbringt, die äußerst lebhafte 
Gruppe zu bändigen, um Struktur in den 
Ablauf- und Zeitplan bringen zu können. 

Unsere Blotschenkönigspaare:

1988/89 Hans und Renate Gielen
2000/01 Kurt und Helga Schlinghoff
2014/15 Jörg und Anja Steinhäuser 
(gruppenübergreifend mit den Blot-
schefööss) 

Zum ersten Mal in der Geschichte 
des Erntedankfestes gab es ein 
Paar aus zwei Gruppen, das sich 
am Königstanz beteiligte. Das war 
für die „Kämpenflitzer“ Jörg und 
für die „Blotschefööss“ Anja. 

Jubilare müssen natürlich mit Musik und 
Tanz sowie Speis und Trank gefeiert 
werden.

Zu diesem Anlass wollen wir euch ins 
Zelt am Piels Loch am Freitag, den  
29. September ab 19 Uhr nach dem 
Gottesdienst einladen.                       
                          Eure Kämpenflitzer

40 Jahre Kämpenflitzer

40 Jahre Kämpenflitzer Foto: Andre Koether
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Neues Vorstandstrio wirbt für noch mehr Kooperation im Dorf

TSV will Heimat für alle 
Generationen sein

„Es fühlt sich gut an“, beschreibt Dirk 
Albrecht die Anfangsphase im Amt, „weil 
ganz viele engagierte Menschen im Verein 
sind, die dem neuen Vorstand positiv, 
kooperativ, erwartungsfroh und voller 
Unterstützung gegenüberstehen.“
Die Frage, warum er sich dieses 
anspruchsvolle Ehrenamt zur Verfügung 
gestellt hat, beantwortet er so: „Meine 
drei Kinder spielen im Verein Fußball.“ 
Und als „Vater am Spielfeldrand“ hat er 
ganz persönlich erlebt, „wie schön das 
Vereinsleben ist“.
Am Beispiel seiner Amtsvorgänger Peter 
Wallscheid und Friedhelm Gutowski 
(†2021), die in einem enormen Kraftakt 

mit Stadtverwaltung, Politik und Sponso-
ren das TSV-Gelände saniert haben, hat 
er aber auch gesehen, dass harte Arbeit 
dahintersteckt, „alles eben auch immer 
Organisation braucht“. Albrecht: „Irgend-
wer muss sich halt immer kümmern.“ 
Was dann den Ausschlag für seine Ent-
scheidung gab: dass es gelungen ist, sich 
die Vorstandsarbeit in einem Team aufzu-
teilen. Dies erleichterte Albrecht die Vor-
stellung, die Nachfolge von Wallscheid 
mit Freude anzutreten.
Eine ähnliche Motivation hat Ingo Kort-
hauer. Bei ihm lag es besonders daran, 
dass er „vorbelastet“ ist. Korthauer: „Und 
zwar insofern, dass ich als Kind hier 

Zum ersten Mal in seiner 129-jährigen Geschichte gehört eine Frau zum Vor-
stand des TSV Urdenbach. Mit seinen Stellvertretern Ingo Korthauer und Kir-
sten Heitmann ist der 1. Vorsitzende Dirk Albrecht nun seit rund 100 Tagen im 
Amt. Warum sich die drei Neuen die herausfordernde Arbeit überhaupt „antun“ 
und wie sie sich die Arbeit in, mit und für den 1060 Mitglieder starken Sport-
verein vorstellen, haben sie im Gespräch mit der kUP erzählt.

Der neue Vorstand (v.l.): Ingo Korthauer, Kirsten Heitmann und Dirk Albrecht   Foto: TSV Urdenbach



 www.gartenwerk-duesseldorf.de
fon 0211.700 42 85

GMein Garten.
Mein Weg.
Mein Gartenwerk.G
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 www.gartenwerk-duesseldorf.de
fon 0211.700 42 85

GMein Garten.
Mein Weg.
Mein Gartenwerk.G schon in die Tennisabteilung gekommen 

bin und von daher eine enge Verbindung 
zum Verein habe.“ Er habe das Gefühl 
gehabt, etwas zurückgeben zu wollen. 
„Meine Jungs haben hier von den Bambi-
ni auf das Fußballspielen gelernt und sind 
beide auch bis zur 1. Mannschaft durch-
gekommen“, erzählt Kirsten Heitmann, 
die aus dem Verein angesprochen wurde, 
ob sie in den Vorstand will. Was bei ihr 
den Ausschlag gab: „So ein Verein lebt 
vom Ehrenamt. Ich habe die Zeit. Da habe 
ich gesagt, dass ich es mache“. Es sei ihr 
bewusst gewesen, dass sie in eine Män-
nerdomäne eintritt: „Aber es sind unheim-
lich nette Menschen, mit denen wir hier 
zusammenarbeiten. Wir werden so 
freundlich aufgenommen, dass ich glück-
lich bin, dass ich mir dieses Amt angetan 
habe.“
Das übergreifende Ziel, dem sich auch 
der neue Vorstand verschrieben hat, ist 
aus der Leitbilddiskussion im Verein ent-
standen: dass sich der TSV immer stärker 
zu einem Sportverein für Jedermann ent-
wickelt. Albrecht: „Natürlich ist der Fuß-
ball unsere Vorzeigeabteilung, aber wir 
wollen noch mehr Sportgruppen ent 
wickeln, in die Breite gehen als soziale 
Plattform, wo man sich trifft, wo man 
mehr macht als Sport.“ Das Bestreben, 
so Albrecht, „alle Altersgruppen“ anzu-
sprechen, hat in der Ära von Gutowski 
und Wallscheid begonnen und trägt 
bereits Früchte. Der Bouleplatz („Da ist 
immer viel los“), der Gym-Park und die 
Sporthalle beispielsweise werden von 
allen Altersgruppen immer stärker 
genutzt. Korthauer: „Wir bieten etwa Fit-
nesskurse an, da kann jeder mitmachen, 
muss man noch nicht mal Vereinsmitglied 
sein. Neulich habe ich erst wieder beob-
achtet, wie ein älterer Herr in den Gym-
Park kam, sein Handtuch hinlegte und los 
legte. Genauso soll es sein.“
Albrecht würde sich „darüber hinaus 
wünschen, dass es uns immer besser 
gelingt, nicht nur die Ü50-, sondern auch 
noch viel mehr die Ü70- und Ü80-Gene-

ration anzusprechen“. Albrecht weiter: 
„Da gibt es ja auch viele Menschen, die 
Gemeinschaft erleben möchten, ein bis-
schen Bewegung haben, mit anderen 
zusammen sein wollen.“ Der Vorstands-
vorsitzende denkt da einerseits an Feste 
oder Turniere, bei denen man sich ken-
nenlernen kann, aber zudem auch an eine 
verstärkte Zusammenarbeit mit anderen 
Vereinen: „Das sind lauter kleinere Aktivi-
täten, mit denen wir versuchen, unsere 
Fläche, die fantastisch ist, so gut wie 
möglich zu nutzen.“
Was das Thema Treffpunkt für Jung und 
Alt angeht, arbeitet die Fußballabteilung 
des TSV bereits eng mit Urdenbacher 
Schulen zusammen. Albrecht: „Wir stellen 
unser Gelände für Schulsport zur Verfü-
gung, machen Ferienangebote, eröffnen 
nach den Sommerferien eine zweite 
Gruppe in der offenen Ganztagsbetreu-
ung für Grundschüler.“ Bereits vereinbart 
ist etwa auch, dass die Gemeinschafts-
grundschule Urdenbach ihr Sommerfest 
auf dem TSV-Gelände feiern kann.
Und in Sachen Kooperation mit anderen 
Vereinen berichtet Kirsten Heitmann: „Wir 
haben uns mit dem ABVU getroffen, um 
auszuloten, was da gemeinsam möglich 
ist.“ Vorstandskollege Korthauer fügt 
hinzu, dass es schon eine konkrete 
Zusammenarbeit gibt: „Auf dem Schal, 
den wir für die Käufer der Dauerkarten für 
Spiele unserer 1. Mannschaft verschen-
ken, ist jetzt erstmals auch der ABVU mit 
verewigt und auf dem neuen Trikot ist der 
ABVU auch mit drauf.“

Was dem neuen TSV-Trio am wichtigsten 
ist: Immer mehr Leute zu gewinnen, die 
mitmachen, auch Ehrenamtler, die Verant-
wortung übernehmen. 
„Der Verein lebt vom Ehrenamt. Wir 
sehen unseren Job vor allem darin, die 
Begeisterung im und für den Verein zu 
pflegen und zu fördern, damit alle 
Generationen mit Spaß und Herzblut 
dabei sind.“
                                                     ga
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Montag, Mittwoch und Freitag:
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 13 Uhr

Weltladen
Urdenbacher Dorfstraße 12

Druckerei Fritz Classen · Inhaber Jürgen Grünitz
Heerstraße 72 · 40227 Düsseldorf · Fon: 0211.789887 · www.druckereiclassen.de · kontakt@druckereiclassen.de
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Liebe Urdenbacherinnen, liebe Urdenbacher,

Am Sonntag zieht der große Festumzug zum Erntedankfest durch unser Dorf. Die 

umfangreichen Vorbereitungen konnten mit tatkräftiger Unterstützung der beteilig-

ten Behörden und Institutionen sowie zahlreicher Helfer durchgeführt werden. Beim 

Festzug selber sind wir wie jedes Jahr aber auch auf die Mithilfe der Anwohner, 

Besucher und Gäste angewiesen, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten.

Was uns und unsere Gäste neben dem wunderschönen Festzug jedes Jahr beson-
ders begeistert, sind die vielen liebevoll geschmückten Häuser. Dies zeugt von dem 
starken Miteinander in unserem Dorf. Bitte unterstützen Sie unsere ehrenamtliche Ar-
beit, damit wir auch in den kommenden Jahren die Tradition unseres Erntedankfestes 
gemeinsam fortsetzen können.

Hier einige wichtige Hinweise:

für den gesamten Kraftfahrzeugverkehr gesperrt.
Am Sonntag (01.10.) werden die Ortseingänge von 11:00 bis 18:00 Uhr

Auf allen Straßen der Zugstrecke gilt am Sonntag (01.10.) ein absolutes 
Halteverbot. Wir danken allen Anwohnern für ihr Verständnis.

Wir bitten Sie, dieses zu beachten, damit der Zug ungehindert 
durchkommt und Platz genug für die zahlreichen Zuschauer ist.

Bitte empfehlen Sie Ihren Gästen die öffentlichen Parkplätze, wie
z.B. P+R S-Bahn Benrath, Benrather Schlossufer oder den Parkplatz 
am Ortsausgang von Baumberg.

Wer es einrichten kann, sollte besser ganz auf´s Auto verzichten.

Die Absperrungen am Straßenrand bitte beachten und nicht versetzen.

Weder Erwachsene noch Kinder dürfen sich vor die Absperrungen 
stellen und auf den nicht abgesperrten Straßen ist ausreichend 
Abstand zu den Wagen zu halten.

Unterstützen Sie das Begleitpersonal (Zugleitung, Zugbegleiter etc.) 
und folgen Sie deren Anweisungen.

Viel Vergnügen
im Dorf mit Herz!
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Reihenfolge beim Festzug am Sonntag, 
01. Oktober 2023, Start 13.00 Uhr
1.   ABVU 
Solinger Stadtkapelle e.V. 1871

3.  Elterninitiative Plänty4Pänz 
„30 Jahre Planty 4”  
Pänz Gemeinsam wachsen

5. Pützeschwengel            
„Gemüse an dä Pütz”                                                     
Wagen mit Pferdegespann und Fußgruppe           
Kapelle Filla

6. de Kämpeknicker                                                      
„Erntedank-wir drehen am Rad”                            
Erntewagen mit Traktor, Fuß- und 
Schürreskarrengruppe

7. Odebacher Blotscheföss 
„Bauerngarten“ 
Erntewagen mit Traktor, Fuß-
und Schürreskarrengruppe

10a. Tambourcorps TC 
Treue Kameraden

12. De Söödstädter us Jaroth 
„Brauchtumsfreunde“ 
Erntewagen mit Traktor, Fußgruppe
Showtrompeten Odenkirchen                        
Amazonen Corps Garath

13.  Evangelische Kirche Urdenbach 
Erntewagen mit Traktor und Fußgruppe

14. Kath. Montesorri Kinderhaus  
„In einem kleinem Apfel sieht 
es lustig aus.”
Erntewagen mit Traktor, Fußgruppe

2.   ABVU   
Reitergruppe                                                                
Traktor mit Anhänger                                    
Fußgruppe     

9. Odebacher Heckedrisser 
„Porree-König”                                                         
Erntewagen mit Traktor, Fuß- und 
Schürreskarrengruppe

16.  ABVU 
Gerresheimer Blaskapelle

15. Kath. Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
„Sonne im Herzen“ 
Erntewagen mit Traktor und Fußgruppe

11.  Siedlertreff Urdenbacher Acker 
„Herbstzauber”  
Fuß- und Schürreskarrengruppe

8. ABVU                                                                         
TV Sundwig

17. Baumberger Hippegarde 
Fußgruppe

18. Junge Ernte 
„Aus unserem Garten” 
Erntewagen mit Traktor, 
Fuß- und Schürreskarrengruppe

H
in

te
rg

ru
nd

 F
ot

o 
er

st
el

lt 
vo

n 
ko

tk
oa

 - 
de

.fr
ee

pi
k.

co
m10. Odebacher Dorfkinder                                        

„in voller Blüte”    
Fuß- und Schürreskarrengruppe

4. Odebachs Jonges Jemös                                               
„KUHle Ernte”                                                           
Erntewagen mit Traktor,Fuß und 
Schürreskarrengruppe

19. De Odebacher 
„Bunte Ernte” 
Pferd mit Reiter, 
Fuß- und Schürreskarrengruppe
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21. Odebacher Wibbelstääze 
„Kraut und Rüben“ 
Erntewagen mit Traktor, 
Fuß- und Schürreskarrengruppe 
Symphonisches 
Blasorchester Hilden             

32. De Pannebäcker 
„Frisch vom Acker“ 
Erntewagen mit Traktor, 
Fuß- und Schürreskarrengruppe

29. Bürgerschützenverein 
Urdenbach 
„Vom Feld und aus dem Garten” 
Fuß- und Schürreskarrengruppe, 
Spielmannszug Blau-Weiß Garath

31. Töperjonges 
„Hofladen”
Schürreskarrengruppe

28. Altrheinfreunde 
„Wein am alten Rhein”                           
Fuß- und Schürreskarrengruppe

25. Odebacher Kürbisöpp                                  
„Kürbisvielfalt” 
Erntewagen mit Traktor, Fuß- und 
Schürreskarrengruppe, Musikkapelle

24.Neuapostoliche Kirche 
„Gott sei Dank!” 
Erntewagen mit Traktor, Fußgruppe

23. Odebacher Pänz 
„Anjedötscht“ 
Traktor, Fuß- und Schürreskarrengruppe

36. Kämpenflitzer 
„40 Jahre de Flitzers” 
Erntewagen mit Traktor, Fuß- und 
Schürreskarrengruppe

22. De Kümmerlinge  
„Erste Odebacher Weinkönigin” 
Erntewagen mit Traktor, 
Fuß- und Schürreskarrengruppe

33. Altbierröwen 
„Magareta”                                    
Fuß- und Schürrekarrengruppe

34. Odebacher Weizenjonges 
„Königswagen“ 
Zwei Erntewagen mit Traktoren, 
Fuß- und Schürreskarrengruppe,  
Tambourcorps Rees

27. Odebacher Ströppkes 
„Allerlei vom Feld“ 
Erntewagen mit Traktor, Fuß- und 
Schürreskarrengruppe

26.  Schlossparksiedlung Urdenbach 
„Dorfschönheiten“ 
Erntewagen mit Traktor, 
Fuß- und Schürreskarrengruppe

37. KG Dä Stolz von Odebach e.V. 
„Lasst das Summen nicht verstummen” 
Erntewagen mit Traktor, Fuß- und 
Schürreskarrengruppe, E-Kutsche 
Tambourcorps Holthausen 
und Werstener Fanfarencorps

38. Pompeflitzer Odebach 
„Weinlese” 
Schürreskarrengruppe

39. Rudergesellschaft Benrath 
„Kürbis und mehr“ 
Fußgruppe

30. KG Müllejecke 
„Hofladen“ 
Erntewagen mit Traktor, 
Schürreskarrengruppe

35. Strohköpp 
„10 Jahre mit Herz dabei”                
Erntewagen mit Traktor, Fuß- und 
Schürreskarrengruppe
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40. Odebacher Fischköpp 
„Aalschocker” 
Traktor, Fußgruppe

20. Gruppe Krankenhaus 
„Heilkräuterernte” 
Erntewagen mit Traktor und Fußgruppe 

41. De Grupp mem Hätz  
„Dat Hätz schlägt 30” 
Erntewagen mit Traktor, Fuß- 
und Schürreskarrengruppe  
Rhythmik Fanfaren Eller
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13:00 Uhr, kreuz und quer durch den Ort
Festumzug der Erntedankfestgruppen
Durch diese Straßen führt der Zug:
Urdenbacher Acker, Woermannstr., leutweinstr.,  eter-Adolphs-Str.,
Heilbronner Str., Südallee, Kammerrathsfeldstr., Tübinger Str.,
Urdenbacher Dorfstr., Gänsestr., Bücherstr., Hochstr., Garather Str.

Nach dem Festumzug:
Schürreskarrenrennen ab der „Böke Pomp“

18:30 Uhr, im Festzelt   iels lochh
 mit DJ Chris

,00 € an der Abendkasse

20:00 Uhr, Festzelt  i llloch

18:30 Uhr, im Festzelt   ie  chh

11:00 Uhr im Festzelt   iells lochh

Traditioneller Blotschenball

Eintrittspreis: 9,00 VVK , 10,00 € Tageskasse

FREITRAG

SAMSTAG

SONNTAG
01.10.2023

MONTAG
02.10.2023

Heilbronner Str., Südallee, Kammerrathsfeldstr., Tübinger Str.,
Urdenbacher Dorfstr., Gänsestr., Bücherstr., Hochstr., Garather Str.

Der  Ablauf  vom    –  02.  Oktober  20

20:00 Uhr, Festzelt  iel�s loch

Tanz und beste Unterhaltung

12:00 Uhr im Festzelt   ielsls lochh

Traditioneller Blotschenball
Proklamation des 5  Blotschen-
königspaares mit der Roland Brüggen-Band 
Eintrittspreis: 12,00 VVK, 15,00 € Tageskasse

September 23

Ab 11:00 Uhr, Dreieck Südallee / Josef-Kürten- latz
Großer Smoker-Grill mit feinsten Schmankerln 
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29.

29.09.2023

30.09.2023

3. Urdenbacher

18:00 Uhr, bei trockenem Wetter Evangelischer Pfarrgarten, Urdenbach 
Ökumenischer Gottesdienst 

„ DJ Snake 68"  
Eintrittspreis: € VVK / 

Erntedank-Party
Eintrittspreis: 

Mürztaler“ & „
20 25,00 € an der Abendkasse 

16:00 - 18:00 Uhr im Festzelt   iels lochh
Siegerehrung
Gerresheimer Blaskapelle 1897

Eintrittskarten im Vorverkauf ab Montag, 04. September 2023 
bei Fahrschule Frey, HAIRliche Zeiten, Extratour zum Alten Rhein, untold STORIES. 
Karten für den Festabend und den Blotschenball können auch über die ABVU-Homepage 
www.duesseldorf-urdenbach.de bestellt werden.  (Vorverkaufspreis + 2 Euro Gebühr).
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Die kUP bittet um Unterstützung für ein lokales Geschichtsprojekt
Was geschah während der Nazi-Zeit in Urdenbach?
Wir haben uns etwas vorgenommen, das wir nicht alleine schaffen können, sondern 
nur mit eurer Hilfe, liebe Urdenbacher: die Zeit des Nationalsozialismus‘ in Urden-
bach dokumentieren, die Geschichten von Tätern und Opfern, von Mitläufern und 
Helden sammeln. 

Nicht nur mit Unterstützung des Urdenba-
cher Lokalhistorikers und ABVU-Mitglieds 
Wolfgang Keil und offiziellen Archiven, 
sondern in erster Linie aus privaten Brie-
fen, Postkarten, Fotos, Dokumenten und 
Erinnerungen von Zeitzeugen, ihren Kin-
dern und Enkeln, soll nach dem Vorbild 
des Projekts „Echolot“ des bekannten 
Schriftstellers Walter Kempowski eine 
historische Collage über die NS-Zeit in 
Urdenbach entstehen.
Deshalb unsere Bitte! Wir würden uns 
freuen, wenn ihr uns eure Erinnerungen, 

Dokumente und Fotos entweder per Post 
oder per E-Mail schickt. Gerne vereinba-
ren wir mit euch auch einen Termin für ein 
persönliches Gespräch.
Auslöser, dieses schmerzhafte Thema 90 
Jahre nach dem Beginn von Hitlers Terror-
Regime anzupacken, ist nicht allein, dass 
es eine solche Aufarbeitung im lokalen 
Urdenbacher Kontext noch nicht gibt. 
Gleichzeitig wollen wir auch auf die zuneh-

menden rechtsextremistischen Tendenzen 
europaweit aufmerksam machen.
Geschichte mag sich nicht wiederholen, 
aber Geschichte kann sich ähneln, wie es 
der bekannte Historiker Christopher Clark 
ausdrückt. Und das gibt uns die Chance 
daraus zu lernen. Vielleicht kann ja gerade 
die Alltagsgeschichte („Geschichte von 
unten“) aus der unmittelbaren Nachbar-
schaft einen besonders wertvollen Beitrag 
dazu leisten.
Sollte unsere gemeinsame Collage gelin-
gen, wollen wir in lockerer Folge in der 

kUP darüber berichten.
Wenn ihr uns helfen wollt, hier die Kontakt-
möglichkeiten:
 
E-Mail: redaktion@abvu.de
Postadresse: 
Allgemeiner Bürgerverein Urdenbach
z.Hd. Redaktion kUP
Angerstraße 5
40593 Düsseldorf                       rb/ga

Pressebericht zum Erntedankfest 1933  Foto: Archiv Wolfgang Keil



Ihre gynäkologische Gemeinschaftspraxis
Privat und alle Kassen

Vorsorge I Schwangerschaft I Brusterkrankungen I Impfungen I Infektionen
Teenager I Kinderwunsch I Beckenboden I Akupunktur I Ernährungsmedizin

und vieles mehr

Kontakt Dr.med.Verena&Dr.med.David Jap I Erich-Müller-Str.2 I 40597Düsseldorf

Tel: 0211 -714832 I email:mail@drjap.de I www.drjap.de

Sprechzeiten Montag -Freitag08-12Uhr I Mo,Di,Do15-18Uhr I undnachVereinbarung
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Der kommt bei uns jedes Jahr nach dem 
Erntedankfest. Meistens schleicht er sich 
dienstags schon an, aber spätestens am 
Mittwoch ist er da. Dieses Gefühl, ein 
bisschen innere Leere, wieder in der nor-
malen Welt zurecht finden, weil man 
doch gar nicht möchte, dass das alles 
vorbei ist.
Dieses Jahr war es anders. Es kam kein 
Erntedankblues. Und wir wussten auch 
sofort warum:

WIR SIND KÖNIGSPAAR!!!

Um das alles zu realisieren, braucht es 
definitiv einige Zeit, aber die Vorfreude 
auf ALLES, was da kommt, ist umso 
schneller da und sorgt dafür, dass man 
den Erntedankblues gar nicht erst erlei-
det, weil man so viele tolle Dinge vor sich 
hat, wo auch immer ein Stück Erntedank-
fest bei ist.
Deswegen bekommt ihr von uns ein paar 
Eindrücke von dem, was wir in der Zeit 
bis jetzt alles erlebt haben.
Der Moment in dem dein Name aufgeru-
fen wird und das Zelt Kopf steht, ist ein-
fach einmalig und nicht zu beschreiben. 
Krönung, viele, viele Gratulanten, 
Fotos…. Wir hatten erst mal eine Menge 
zu tun. Aber nicht nur wir. Unsere Gruppe 
und das Team der Extratour haben sich 
richtig ins Zeug gelegt, um uns eine gran-
diose Feier zu ermöglichen. Und was soll 
ich sagen? Bei Musik von DJ Snake, 
leckerem Schumacher Alt und köstlichen 
Snacks hatten wir eine ausgelassene 
Partystimmung und einen megaschönen 
Abend. Da hat unsere Gruppe ganze 
Arbeit geleistet.
Nach kurzem Anfreunden mit dem neuen 
Titel kam schon die erste königliche Ver-
pflichtung: Klompenkönigsschießen Süd. 
Was sollen wir sagen? Gut, dass in 
Urdenbach der Titel nicht ausgeschos-
sen wird. Das nennt man wohl auf kom-
pletter Linie versagt. Aber es war eine 
schöne Gelegenheit, um all die neuen 
Menschen, mit denen man das Jahr ver-

bringen wird, kennen zu lernen. 
Am 11.11. haben wir die Karnevalssessi-
on bei der KG Müllejecke eröffnet. Unse-
re Gruppe hat uns zahlreich unterstützt. 
Als Mafiafamilie hatten wir `ne Menge 
Spaß, haben ordentlich gefeiert und dafür 
gesorgt, dass der Hoppeditz so schnell 
nicht wieder einschläft.

Im März hieß es für die Urdenbacher 
Königinnen ab auf‘s Schiff: einmal 
Amsterdam und zurück bitte. Es war 
herrlich. So viele verrückte Weiber auf 
einem Haufen. Da gab es schnell kein 
Halten mehr. 
Ab Mai ging es dann los mit den Klom-
penbällen. Gestartet haben wir in Garath. 
Es folgten Hassels, Eller, Wersten und 
Benrath.
Bei allen Bällen hatten wir Unterstützung 
aus unserem Dorf und Roland Brüggen 
und seine Band haben den ein oder 

Kennt ihr den Erntedankblues?

Die Mafiafamilie bei den Müllejecken
 Fotos: Königsgruppe
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Die Beratungsapotheke
Dr.Gerd Bosma e.K.
40597 D-Benrath
Paulistraße 10
Tel. 0211 716422               info@pauli-apotheke.de
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anderen Ball sogar zum Urdenbacher 
Heimspiel gemacht.   
Mit den Klompenpaaren aus dem Düssel-
dorfer Süden wird jeder Klompenball zu 
einem Erlebnis. Ein bunter Haufen mit 
den verschiedensten Charakteren. Man 
wächst von Mal zu Mal mehr zusammen 
und wir freuen uns alle jedes Mal auf den 
nächsten Ball, um wieder gemeinsam zu 
feiern. Aber es wird auch von Mal zu Mal 
immer emotionaler, da immer wieder 
einer aus der Runde verabschiedet wer-
den muss.
Diverse Einladungen, Königinnenkaffee 
der Schützenkönigin, Maikaffee, Hütten-
gaudi, alles haben wir mitgenommen.

Das letzte Highlight war unser Königin-
nenkaffee.
Einladungen wurden gebastelt, verteilt, 
Vorbereitungen getroffen und am 15.07. 
war es dann soweit. Die ehemaligen 
Königinnen und Könige folgten unserer 
Einladung, haben Wind und Wetter 
getrotzt und bei dem einen oder anderen 
Kaltgetränk, ausgelassener Stimmung, 
Flaschendrehen und stiller Post einen 
lustigen Nachmittag – Abend - Nacht 
verbracht.
Für uns heißt es jetzt: „Endspurt“. Mit 
Vollgas auf die nächsten Klompenbälle, 
alles mitnehmen, was kommt und vor 
allen Dingen genießen und jede Menge 
Erinnerungen sammeln.

Also denkt daran: Wer dem Ern-
teankblues entgehen möchte, 
stellt sich Erntedankmontag ein-
fach auf die Tanzfläche, tanzt um 
sein Leben und hat das ganze 
Jahr etwas davon. 

Neue nette Menschen, jede 
Menge und noch mehr Spaß, 
andere Blickwinkel, ES IST 
UNBESCHREIBLICH, man muss 
diese Zeit einfach erlebt haben!!!
 Euer Blotschenkönigspaar 
                   Janine und GerdAusgelassene Stimmung beim Königinnenkaffee      

Die Klompenpaare aus dem Düsseldorfer Süden
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S t e u e r b e r a t u n g  D ü r h o l t

Buchhaltung

Lohnbuchhaltung

Steuererklärungen

Vermögensnachfolge

Beratung bei Kauf/Verkauf
von Unternehmen und
Immobilien

Existenzgründungsberatung

Kerstin Dürholt · Steuerberaterin · Heubesstraße 9 · 40597 Düsseldorf
fon 0211-7170 33 · mail@steuerberatung-duerholt.de

Wir beraten Sie
kompetent und individuell 

in steuerlichen und betriebswirt-
schaftlichen Fragen.

k www.steuerberatung-duerholt.de
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Wo ist die Zeit geblieben? Es ist dieses 
Jahr jetzt schon dreißig Jahre (1993-
2023) her, dass sich ein kleiner Freundes-
kreis in Urdenbach entschlossen hat beim 
Erntedankumzug mitzugehen und „De 
Grupp mem Hätz“ gründeten.
In den Jahren ist so viel passiert. Wir 
haben so viel erlebt, einiges bewältigt, so 
viel Spaß gehabt und gelacht, einfach 
immer eine schöne Zeit verlebt, wenn 
man mit der Gruppe zusammen war. 
Am Anfang der Gründung hatten wir 
unser Stammhaus der „De Grupp mem 

Hätz“ auf der Drängenburger Straße bei  
Familie Paschen und seit 2008 ist unser 
Stammhaus am Urdenbacher Acker bei 
Familie Strate, wo der Zug jedes Jahr mit 
den vielen schönen und mit Liebe 
geschmückten Karren und Hängern vor-
beizieht und wir jedes Jahr unsere Gäste 
beneiden sich den Zug in kompletter 
Länge anschauen zu können. 
In den folgenden Jahren stellten wir 
1999/2000 unser erstes Königspaar Rosi 
Wackes & Roland Joepen und 2013/2014 
unser zweites Königspaar Sandra & 
Andree Strate. 

Bei beiden Verkündigungen flossen Trä-
nen der Freude bei den Gruppenmitglie-
dern und alle standen sofort parat, um 
dem neuen Königspaar ein unvergessli-
ches Fest/Jahr zu bereiten.
Es war für beide Königspaare ein wunder-
volles, unvergessliches Königsjahr. Danke 
auch hier an unsere Gruppe dafür.
Dieses Jahr feiern wir unser 30jähriges 
Jubiläum im kleinen Kreis mit unseren 
ehemaligen Mitgliedern. Wie die Zeit so 
rennt, so schnell zieht das Alter an uns 
vorbei und deshalb mussten uns in den 

dreißig Jahren auch 
einige Mitglieder aus 
Altersgründen verlas-
sen, oder sind nicht 
mehr aktiv dabei, aber 
zum Erntedankfestum-
zug kommen viele noch 
am Urdenbacher Acker 
vorbei. 
Unsere Gruppe wächst 
mal und mal wächst sie 
nicht. Wir haben fest-
gestellt, dass wir zur-
zeit eher mal wieder 
eine kleine Gruppe 
sind. Wir schwanken 
immer mal zwischen 
ungefähr 40 Mitgliedern 
und zurzeit etwa 22 
Mitgliedern, inklusive 

Kinder, und davon haben wir einige schon 
in der dritten Generation. Es ist immer 
wieder schön zu sehen, dass auch unsere 
Kleinen einen riesigen Spaß an Erntedank 
haben, ihre Karren oder Bollerwagen mit-
schmücken und im Erntedankfestumzug 
dann stolz mit der Karre mitgehen. 
Bei wem das Hätz auch für Urdenbach 
und Erntedank schlägt, der ist herzlich 
eingeladen uns näher kennenzulernen. 
Wir wünschen euch allen eine gesunde, 
schöne Zeit und ein tolles sonniges Ern-
tedankfest mit allem Drum und Dran.
                Eure „De Grupp mem Hätz“

„Dat Hätz schlägt 30“

30 Jahre Grupp mem Hätz Foto: Sanda Strate
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25 Jahre Alte Apotheke 
– Eine kleine Zeitreise
Tja, wer kennt sie nicht, die Alte Apothe-
ke im Herzen von Urdenbach? Liebevoll 
auch einfach nur „Theke“ genannt. Teil-
nehmern des Erntedankfestzuges ist sie 
als letzte Tankstelle vor dem Ende des 
Zuges oder als Startpunkt des Schürres-
karrenrennens bekannt. Auch sonst kann 
man sie nicht übersehen, die Urdenba-
cher Institution an der Ecke Bücher- und 
Hochstraße.  Aber fangen wir das 25-jäh-
rige Jubiläum von dem Wirtepaar Schlesi 
und Nadine in dieser Eckkneipe mal mit 
einem kleinen historischen Rückblick an: 
Nach der Errichtung des Gebäudes im 
Jahr 1906 war in den 1920er Jahren dort 
ein Kolonialwarenladen untergebracht. 
Danach war tatsächlich mal eine Apothe-
ke darin, die heutige Ahorn-Apotheke, 
bis dort dann im September 1976 erst-

mals eine Rock-
kneipe eröffne-
te. Nach einem 
Schwe lb rand 
gab der letzte 
Inhaber auf und 
schloss die Alte 
Apotheke im 
Oktober 1997. 
Dann war erst-
mal 10 Monate 
Ruhe angesagt.
Im Sommer 
1998 erfuhr 

Schlesi von der leerstehenden Kneipe. 
Als gelernter Zimmermann hatte er aus 
privaten Gründen auf Bauzeichner umge-
schult und war im Winter 1997 am Mor-
gen nach der Weihnachtsfeier entlassen 
worden. Gastronomische Erfahrung hat 
er etwa in Hilden in der Hacienda oder im 
legendären Hildener Bahnhof gesam-
melt. Im Mai 1998 lernte er Nadine ken-
nen, damals schon selbständige Medien-
gestalterin. So stand dann irgendwann 
die Frage im Raum: „Soll ich das wirklich 

machen?“  Am 10. September 1998 fiel 
die finale Entscheidung, die Alte Apothe-
ke zu übernehmen. Bis zur Eröffnung war 
noch einiges zu tun. So mussten erst 
einmal die Räume entrümpelt werden. 
Beim Freiräumen kam es auch zu Über-
raschungen. „Guck mal, noch ’ne Tür“ 
war ein mehrfach gebrauchter Ausdruck. 
In diesen „verborgenen Räumen“ kamen 
jede Menge Schrott, Gläser oder Gerüm-
pel zum Vorschein. Besonders in Erinne-
rung geblieben sind Dosen mit Bock-
würstchen aus dem Jahr 1978. Am 18. 
September, einem Freitag, war es dann 
so weit: Die Tür wurde aufgeschlossen 
und ruckzuck stand der Gastraum voller 
Menschen. Von einem befreundeten 
Gastronomen konnten zum Glück noch 
mit 200 Liter Bier ausgeholfen werden, 
sonst wäre man dem Ansturm nicht Herr 
geworden.

Die „Theke“ wurde zum Treffpunkt der 
Nachtschwärmer, egal ob aus der Alt-
stadt oder von woanders. Bei Taxifahrern 
war sie bestens bekannt und wurde auch 
„Der weiße Bär“ von Urdenbach genannt. 
Gab es anfangs noch Schwierigkeiten 
mit Auseinandersetzungen von Gästen, 
zum Teil aus umliegenden Stadtteilen, 
konnten diese durch Schlesis resolut ein-
greifende und vermittelnde Art bald ad 
acta gelegt werden. So entwickelte sich 
die Theke erfolgreich weiter. Auch, weil 
Schlesi und Nadine sich als Team durch 

So fing alles an  
Fotos: Nadine Marowski

Schlesi in seinem Element
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ihre unterschiedlichen beruflichen Lauf-
bahnen hervorragend ergänzen. Er als 
Gastronom, der sich um die Gäste küm-
mert, sie als Mediengestalterin, die sich 
um die Werbung kümmert. Dies mündete 
in der Heirat am 15. Dezember 2000. Seit 
2001 wohnen die beiden über der Knei-
pe. Sie verstehen ihr Lokal auch als 
Begegnungsstätte für Menschen, die 
Hilfe brauchen. So hat man schon Gästen 
bei den Themen Analphabetismus oder 
Beantragung von Pflegeleistungen gehol-
fen. Dort gibt es immer ein Ohr, das 
zuhört, oder eine Hand, die auch mal mit 
anpackt, wenn es nötig ist. Quasi Hilfe 
vor Ort, da, wo sie benötigt wird. Nach 
Schließung der Gaststätte En de Kull 
fand der dort ansässige Rentnerstamm-
tisch eine neue Heimat. Dafür wurde 
extra das heute noch dort befindliche 
Geländer an den drei Stufen außen ange-
bracht. Schwer zu schaffen gemacht hat 
den beiden die Corona-Krise. Da gab es 
außer ein bisschen Außer-Haus-Verkauf 
keine Möglichkeiten, Umsatz zu generie-
ren. Und da die Theke kein Essen anbie-
tet, war das Thema Lieferservice auch 
keins. Geholfen hat in dieser Zeit eine 
Gutscheinaktion, von deren Erfolg Schle-
si und Nadine selbst überrascht waren. 
Viele Gäste haben damals ihre Verbun-
denheit mit den beiden durch Spenden 
zum Ausdruck gebracht. Stichwort: „Das, 

was wir jetzt nicht vertrinken können, 
können wir auch spenden. Wir wollen ja 
wieder zu euch kommen!“ Hierfür noch-
mal ein dickes Dankeschön von den 
Wirtsleuten an alle, die in dieser Zeit zu 
den beiden gehalten haben.
Neben dem normalen Gastronomiebe-
trieb gibt es auch immer wieder Veran-
staltungen. Dazu gehören die regelmäßig 
stattfindenden Bingo- und Kneipenquiz-
abende, Karaokeabende, Live-Musik 
oder auch gemeinsame Ausflüge. High-
lights sind sicherlich der St. Martinsum-
zug, bei dem bis zu 150 Kinder in der 
Theke auf der Bühne stehen und singen 
oder der heilige Vormittag, der am 24. 
Dezember von 11 bis 15 Uhr mit Grün-
kohl begangen wird, nachdem es ab 20 
Uhr mit dem normalen Geschäftsbetrieb 
wieder losgeht. Als schönstes und emo-
tionalstes Erlebnis bezeichnet Schlesi ein 
Video, das ohne sein Wissen zum 18-jäh-
rigen Geburtstag der Theke gedreht wor-
den war. Dabei haben Gäste der „Theke“ 
live und spontan gesungen oder Gedich-
te zitiert. Zu diesem Geburtstag wurde 
Schlesi auch ein langjähriger Wunsch 
erfüllt: ein Yamaha-Motorblock, der zur 
Zapfanlage umgebaut wurde. In diesen 
Geschenken zeigt sich auch die Verbun-
denheit der Gäste zu „ihrer Theke“. Die 
Zukunft der „Theke“ erscheint übrigens 
gesichert. Heute bedienen teilweise die 
Kinder der ersten Stammgäste die Gäste, 
während deren Enkelkinder als Gäste auf 
ein Getränk vorbeikommen. „Wie lange 
soll das noch so weitergehen, Schlesi?“  
Der antwortet: „So lange wie möglich 
und solange man uns lässt!“ Das hoffen 
wir auch und wünschen der Theke und 
natürlich Schlesi und Nadine alles Gute 
für ihre private und berufliche Zukunft. 

Ihr findet die Theke unter www.theke-
urdenbach.de oder auch auf www.face-
book.com/theke.urdenbach.  

Herzlichen Glückwunsch zum 
25-jährigen auch von der 
kUP-Redaktion!                          od Weißt du noch?...
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BlotschenGeklapper
Tanz in den Mai – gute 
Stimmung, starke Band, 
super DJ
Ausgelassene Stimmung herrschte beim 
diesjährigen Tanz in den Mai im großen 
Festzelt am Piels Loch. Die Coverband 
Proms und DJ Snake68 heizten den 
Tanzwütigen ordentlich ein. Auch für das 
leibliche Wohl war mit kalten Getränken 
und kulinarischen Köstlichkeiten bestens 
gesorgt. Eigentlich perfekte Vorausset-
zungen für einen tollen Tanz in den Mai.

Schade für den ABVU als Veranstalter: 
Das Festzelt war mit nur 550 Besuchern 
mäßig gefüllt und die Veranstaltung 
konnte somit nicht annähernd kosten-
deckend durchgeführt werden.
Der Maikaffee für alle Urdenbacher Ü60 
hingegen erfreut sich weiterhin großer 
Beliebtheit. Im gut besuchten Festzelt 
wurde bei Kaffee, Kuchen und dem obli-
gatorischen Gläschen Alt ausgelassen 
gefeiert.
Der ABVU arbeitet für die nächsten Jahre 
an einem neuen zukunftsorientierten Kon-
zept der Maiveranstaltungen. Die kUP 
wird hierzu zeitnah berichten.          sv

Traditionelles Entenrennen 
2023 im Benrather Schlosspark

Auch in diesem Jahr hieß es wieder: Auf 
die Ente getippt, fertig, losgeschwommen!
Denn zum dritten Mal hatten der Lions 
Club Düsseldorf Schloss Benrath, der All-
gemeine Bürgerverein Urdenbach (ABVU) 
und der Verein Charity Düsseldorf-Süd 
zum Entenrennen für einen guten Zweck 
auf der Itter von der Orangerie aus Rich-
tung der Brücke am Ulmenkopf (Kopf des 
Spiegelweihers) eingeladen.
So schwammen in drei Rennen (Kinder-, 
Kreativ- und Erwachsenenrennen) in die-
sem Jahr insgesamt 644 der beliebten gel-
ben Plastiktierchen um Ruhm und Ehre. 
Beim Kreativrennen sorgten sehr viele und 
äußerst gute Ideen, wie beispielsweise 
verschiedene Comic-Enten bis hin zu einer 
„Dirndl-Ente“, für eine lustige Atmosphäre. 
Dazu gab es noch leckeres Essen und  
Trinken.

Die vielen tollen Einfälle machte es der 
diesjährigen Jury, bestehend aus der Ur -
denbacher Klompenkönigin Janine Bran-
denburg, Inka Garn vom ABVU und Bettina 
Meyer-Lindemann vom Lions-Club, nicht 
leicht, den Sieger zu küren. Doch am Ende 
des Tages standen die einzelnen Sieger 
fest und durften sich so wie in den Jahren 
zuvor wieder über tolle Preise freuen.
Auch in diesem Jahr wird der gemeinsame 
gute Zweck nicht zu kurz kommen. So soll 
der Erlös dieser traditionellen Veranstal-
tung wieder an die Benrather und Urden-
bacher Ausgabestellen der Tafeln gehen.
                                       pw

Proms sorgte für Partystimmung beim Tanz in den 
Mai Foto: Fynn Gräbe/Graebe Media Welche Ente wird gewinnen? Foto: Gaby Dippel
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Floristik
Pflanzen

Regionale Spezialitäten
Wohnaccessoires...

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 08.00-18.30 Uhr
Sa. 08.00-13.00 Uhr

Grützner Blumenkunst 
Urdenbacher Allee 105 

40593 Düsseldorf
Tel.: 0211. 717983

Wir liefern!www.gruetzner-blumenkunst.de
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3 x Förderverein der 
GGS Urdenbach

Drei sympathische Spendenaktionen des 
Fördervereins der Gemeinschaftsgrund-
schule Urdenbach! 
Als der Förderverein erfuhr, dass in der 
offenen Ganztagsbetreuung beim TSV 
Urdenbach noch Spielmaterial fehlt, spen-
dete er kurzerhand eine Riesenkiste Krea-
tivbauklötze aus Holz. Die Kinder waren 
begeistert und fingen sofort an mit den 
Kapla-Steinen einen Turm zu bauen.

Dies war nicht die einzige Spende des För-
dervereins. Aus der St. Martin-Sammelak-
tion der Schule gehen 1.500 Euro an die 
Garather Tafel und noch einmal 1.500 Euro 
aus derselben Martins-Aktion an das SOS-
Kinderdorf. 
Schulleiterin Doris Kissmann bedankt sich 
bei all den Urdenbachern, die bei der Mar-
tinssammlung mit großem Herzen mitge-
holfen haben. Eigentlich sollte es sogar 
noch eine vierte Spende geben. Aber da 
sprang die Düsseldorfer Stadtverwaltung 
ein. Das kam so: Als die Schulleiterin die 

Stadt informierte, dass der Förderverein 
gerne einen neuen Basketballkorb auf dem 
Bolzplatz im Piels Loch bezahlen möchte, 
übernahm die Stadt die Kosten dafür 
selbst. ga

Nachtrag zum 19. Urdenbacher 
Advents- und Weihnachtsmarkt 
2022

Da ja schon bald wieder Weihnachten ist, 
muss unbedingt noch diese Korrektur 
bekannt gegeben werden:
In der kUP vom Dezember 2022 wurde der 
Spendenbetrag an die Tafeln mit insge-
samt 10.000 € angegeben. Das war auch 
der Stand vor Redaktionsschluss. Danach 
kam aber die erfreuliche Mitteilung von 
Peter Scholtysik (Charity Düsseldorf Süd), 
dass es ihm gelungen sei mit „It´s for Kids“ 
Hilden, den Spendenbetrag nochmals zu 
erhöhen, und zwar auf insgesamt 12.000 €. 
Wir haben uns riesig gefreut und gleich 
einen symbolischen Übergabetermin mit 
Frau Arndt von den Tafeln, dem Schützen-
chef Jörg Haack, Peter Scholtysik sowie 
Sabine Deuss und Ralf Meinhold vom 
Weihnachtsmarktteam organisiert.

Wir freuen uns schon auf den 20. Advents- 
und Weihnachtsmarkt, der dieses Jahr auf 
den 25.11.23 fällt. Ralf Meinhold

Kinder der Ganztagsbetreuung in Aktion
 Foto: Michael Boll

Spendenübergabe in weihnachtlicher Atmosphäre
 Foto: Ralf Meinhold
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BAD · HEIZUNG
Ihr Meisterbetrieb

2015_Anzeige A6-Kaymer_RZ.indd   1 31.08.2015   10:18:31

M
W Unsere Angebote

Garten- und Landschaftsbau 
Michel Wegner 

galabauwegner@gmail.com

0163 5741508 Baumarbeiten Gartenplanung

Mähroboter
Bewässerungs-

systeme

Gartenpflege Landschaftsbau

www.galabauwegner.com
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30 Jahre Plenty4Pänz: 
Gemeinsam Wachsen

Das ist das diesjährige Motto der Eltern-
initiative „Plenty4Pänz“, die im Oktober 
ihren 30-jährigen Geburtstag feiert. 1993 
wurden die Türen des Kindergartens für die 
ersten Kinder bei Plenty geöffnet. Seitdem 
hat die Einrichtung einen großen Wandel 
vollzogen und ist stetig gewachsen. Mitt-
lerweile werden 76 Kinder in vier Gruppen 
von mehr als 20 Fachkräften liebevoll 
betreut. Ein großer Dank geht an dieser 
Stelle an das engagierte Team.
Der Kindergarten hat im Laufe der Jahre 
zahlreiche Kinder auf ihrem Weg des Ler-
nens und Wachsens begleitet. Viele 
Freundschaften wurden hier geknüpft, 
Talente entdeckt und wichtige Grundlagen 
für die Zukunft gelegt. 
Damit all‘ dies möglich ist, hat „Plen-
ty4Pänz“ als Elterninitiative aber auch stets 
auf die tatkräftige Mitarbeit und Unterstüt-
zung der Eltern gesetzt. Gemeinsam mit 
dem pädagogischen Team des Kindergar-
tens wurde er zu dem gemacht, was er 
heute ist: 
Ein Ort, an dem in erster Linie Kinder unge-
zwungen entdecken und lernen können 
und in ihrer Entwicklung gefördert werden, 
aber auch ein Ort, an dem sich Familien 
wohlfühlen. Daher wird der Kindergarten 
auch von vielen liebevoll „Bullerbü“ 
genannt. 
Das Jubiläum soll gefeiert werden. Beim 
diesjährigen Erntedankumzug, den die Kin-
der und Familien bereits seit vielen Jahren 
mitgestalten, soll nach dem Umzug ein 
kleines „come together“ auf dem Kitage-
lände stattfinden. Alle ehemaligen Familien 
und Ex-Plentys sind herzlich eingeladen, 
nach dem Umzug auf dem Weg zum Fest-
platz vorbeizuschauen und auf das Jubilä-
um anzustoßen. Es wird eine Gelegenheit 

sein, alte Bekannte wiederzusehen, Erinne-
rungen auszutauschen und neue Verbin-
dungen zu knüpfen. Plenty freut sich dar-
auf, das ein oder andere „ehemalige 
Gesicht“ begrüßen zu dürfen. 
Wir sagen ein dreifaches „Plenty4Pänz“.

Es kommt nichts weg!
Besonders dann nicht, wenn es sich um 
bekannte Wahrzeichen wie die großen 
gelben Schilder der Rheinterrasse Ben-
rath aus der guten alten Urdenbacher Zeit 
handelt.                                                                                                                             

Zwar ist das schöne Hotel am Rheinufer 
nun fast schon ein Jahr geschlossen und 
das Grundstück verkauft. Doch bevor die 
beiden Schilder mit abgerissen werden, 
ließ es sich die ehemalige Besitzerin Gaby 
Schöneborn nicht nehmen, mit einem 
kleinen und wohlbekannten Sammler-
trupp die altehrwürdigen Schilder der 
Rheinterrasse Benrath eigenhändig abzu-
nehmen.
Diese bekommen nun einen neuen Ehren-
platz in einer sehr bekannten Party-
Scheune. Gleich neben vielen anderen 
„historischen“ Urdenbacher Wahrzeichen 
wie die Eingangsschilder der Traditions-
kneipen „En de Kull“ oder „Bistro Dodos.                         
                                                   pw

 Gaby und der Sammlertrupp bei der Arbeit
 Foto: Gaby Schönenborn
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Termine September – Dezember 2023 
W AT I S N W A N N W O L O S I N O D E B A C H ?
Wann?

27.08.23

01. und 
02.09.23

03.09.23

09.09.23

10.09.23

10.09.23

10.09.23

12.09.23

29.09.23

29.09.23

29.09.23

30.09.23

01.10.23

02.10.23

09. – 
13.10.23

22.10.23

11.11.23

19.11.23

25.11.23

02.12.23

09.12.23

Uhr

15:00

12:11 - 
20:00

15:00

11:00 -
17:00

14:00 -
16:00

18:00 - 
20:00

15:00 -
18:00

18:00

20:00

13:00

12:00

08:30 - 
17:00

15:00

19:11

12:00

13:00 -
19:00

14:00 - 
18:00 

13:00 - 
18:00

Was?

Historisches Urdenbach
Die Führungen dauern ca. 3 Std. (nach Ab-
sprache auch mit Einkehr-/Toilettenpause)

Ökumenische Kinderbibeltage

Straßenfest: Buntes Treiben u.a. mit den Swi-
niging Funfares u. Werstener Music Company

Rhine Clean Up

Historisches Urdenbach
Die Führungen dauern ca. 3 Std. (nach Ab-
sprache auch mit Einkehr-/Toilettenpause)

Tag des offenen Denkmals/
Aktionstag Haus Bürgel

Streuobst, Dschungel und ein Toter Exkursion 
von Haus Bürgel bis Piels Loch (endet hier)
Leitung: Jörg Schwenzfeier-Brohm

Wurmkisten – Humus aus Küchenabfällen
Leitung: Wurmkistenfreunde (Kompostberater- 
Innen der AWISTA)

Neanderland Museumsnacht

Frischobstverkauf

Ökumenischer Gottesdienst zum Auftakt des 
Erntedankfestes

Erntedank im Festzelt

Erntedankumzug mit anschließendem 
Schürreskarrenrennen

Blotschenball mit Wahl des neuen 
Blotschenkönigspaares

Bürgeler Herbstferienaktionstage
Ganztagesprogramm inkl. Mittagessen

Historisches Urdenbach
Die Führungen dauern ca. 3 Std. (nach Ab-
sprache auch mit Einkehr-/Toilettenpause)

Hoppeditz Erwachen mit buntem Programm

Volkstrauertag

Advents- und Weihnachtsmarkt

Urdenbach schmückt den Baum

Weihnachtsmarkt mit den etwas anderen 
Ausstellern

Wo?

In Piels Loch, Kosten p. P.:
Ew 7,00 €, Jugl. 3,00 €,  
Kinder frei

Gemeindehaus Angerstr. 77

Bockhack / Flößerstraße

Haus Bürgel

In Piels Loch, Kosten p. P.:
Ew 7,00 €, Jugl. 3,00 €,  
Kinder frei

Haus Bürgel

Haus Bürgel
Kosten: 5 €

Haus Bürgel
Kostenfrei, Koop. mit AWISTA

Haus Bürgel

Haus Bürgel

Evangelischer Pfarrgarten

Festzelt Piels Loch

Dorf mit Herz

Festzelt Piels Loch

Haus Bürgel
Anmeld.: www.hausbuergel.de

In Piels Loch, Kosten p. P.:
Ew 7,00 €, Jugl. 3,00 €,  
Kinder frei

Schützenhaus Schießstand

Ehrenmal

Urdenbacher Allee
Hochstraße

Josef-Kürten-Platz

Alter Schulhof
Angerstraße 5

Wer?

Anmeldung:
Wolfgang Keil, 0211-716696 AB 
ew.keil@t-online.de

Evangelische Kirchengemeinde 

KG Dä Stolz von Odebach

Biologische Station

Anmeldung:
Wolfgang Keil, 0211-716696 AB 
ew.keil@t-online.de

NRW Stiftung 
Haus Bürgel

Biologische Station
Anmeldung:
0211 / 8994800

Anmeldung: info@bsdme.de oder 
0211 / 9961212

NRW Stiftung

Biologische Station

ABVU

ABVU

ABVU

ABVU

Biologische Station
NRW Stiftung, Pferdezucht Reuter

Anmeldung:
Wolfgang Keil, 0211-716696 AB 
ew.keil@t-online.de

KG Müllejecke

ABVU und Bürgerschützen

Bürgerschützen und Siedler Treff 
Urdenbacher Acker

De Kümmerlinge 
und ABVU

KinderKunstSchule
Sonja Brockers
ABVU

Nähere Informationen zu den aufgeführten Terminen entnehmen Sie bitte den jeweiligen Internetseiten.
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Die „Alde Odebacher Jonges“  lieben den Spargel
Diesmal war es zunächst gar kein gutes 
Wetter, als sich etwa 100 Mitglieder der 
Interessengemeinschaft „Alde Odeba-
cher Jonges“ (AOJ) am 10. Mai gegen 9 
Uhr in Urdenbach an der katholischen 
Kirche trafen, um dort in zwei Bussen 
nach Alpen zu starten. 
Egal, die Vorfreude auf „Spargel satt“ war 
fast so groß wie die Freude darüber, dass 
es diesmal endlich keinerlei pandemiebe-
dingten Beschränkungen gab. Ganz 
schnell die Busplätze einnehmen, die 
vielen Rollatoren verstauen und dann 
nichts wie los!
Baas Hans Krins und sein Planungsteam 
hatten viel Freude daran, dass sich dies-
mal wieder etliche der „Jonges“ und 
„Mädsches“ die Tour zutrauen wollten, 
die normalerweise keine großen Ausflüge 
mehr machen. Aber die Touren der AOJ 
sind von Jahr zu Jahr stärker so durchge-
plant, dass alle Mitglieder möglichst 
lange beieinanderbleiben können und 
dass man dieses Ziel mit viel gegenseiti-
ger Hilfe und Rücksicht nie aus den 
Augen verlieren will. Deshalb gab es ganz 
bewusst keine langen Anfahrten, keine 
langen Gehstrecken und außerdem war 
die Rückkehr nach Urdenbach diesmal 
früher als in vergangenen Jahren.
Riesigen Applaus gab es natürlich wieder 
für Heinz-Theo Dierdorf, der diesmal ein 
ganz anderes Rätsel kreiert hatte als bis-
her üblich. Da kam unterwegs wirklich 
keine Langeweile auf. Jedenfalls sorgte 
die „stille Post“ in den beiden Bussen 
und auf dem Rastplatz für regen Kontakt 
und viel Spaß, denn schließlich wollte ja 
jeder die richtige Lösung finden, mit der 
man eine der beiden Verlosungen gewin-
nen konnte. Heinz-Theo machte später 
beim abschließenden Sahnekuchen im 
„Waldcafé“ eine gekonnte Show aus der 
Bekanntgabe der Auflösung seines Rät-
sels. So witzig und unterhaltsam hatte 
man ihn bisher noch nicht erlebt. Er war 
so richtig zur Bestform aufgelaufen! 
Und prima, dass die einzige große Rast-
stätte vor wenigen Jahren stark vergrö-

ßert worden war. Da konnten 
die „Jonges“ und „Mäd-
sches“ wunderbar ihre schon 
traditionelle Piccolo- Pause 
genießen. Und natürlich hatte sich Baas 
Hans Krins schon bei einer der Vortouren 
persönlich vergewissert, dass es in der 
Raststätte „Geismühle“ saubere Toiletten 
gibt und auch welche für Behinderte. Toll, 
dass sich so viele „Alde Odebacher Jon-
ges“ (un „Mädsches“) inzwischen helfend 
mit einbringen, wenn es Tagestouren 
oder sonstige Treffen gibt. 
So staunte sogar der Geschäftsführer 
des gastgebenden Spargelhofes über die 
angenehme Disziplin der Gruppe und 
ganz besonders über die große Hilfsbe-
reitschaft untereinander und er selbst 
machte Vorschläge, wie er bei einem 
eventuellen nächsten Besuch die gemüt-
liche „Festscheune“ so gestalten kann, 
dass  besonders diejenigen, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind, demnächst 
noch mehr Platz haben. 
Immer noch schwärmen die „Alde Odeb-
acher Jonges“ vom diesjährigen „Spargel 
satt – Ausflug“ mit dem riesigen und 
vielfältigen Buffet und der Baas wird oft 
darauf angesprochen, ob man diesen 
Ausflug nicht im kommenden Jahr noch 
einmal machen kann. Aber erst einmal 
ging es am 20. Juli auf Einladung des St. 
Sebastianus Schützenvereins mit einem 
Dutzend interessierter Mitglieder zum 
Seniorennachmittag auf die große Kirmes 
in Düsseldorf – wieder ein Highlight, das 
viel Spaß machte.                     kvm
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kUPPI´s zu Besuch
Zur Redaktionssitzung am 16. Mai erhielten wir Besuch vom 
ersten Team unserer neuen Rubrik „kUPPI“, das sich einmal 
ansehen wollte, in welcher Atmosphäre und welchem Umfeld 
wir unsere Artikel erstellen. Zu Beginn schilderten die vier jun-
gen Damen (Luisa, Marie, Maja und Greta, Emily musste leider 
kurzfristig absagen) mit ihrer Schulbetreuerin Julia wie sie sich 
zusammengefunden und Ideen für den Artikel und dessen 
Umsetzung erarbeitet haben. Allen hat es viel Spaß gemacht.
Im Anschluss schilderte das Redaktionsteam der kUP eben-
falls wie es Ideen für unsere Artikel entwickelt und diese 
umsetzen will. Auch hier gilt: Teamwork ist gefragt!
Das ca. halbstündige Zusammentreffen hat beiden Seiten gezeigt wie man einen 
Artikel oder eine Zeitung gestalten kann. Zum Abschluss gab es als Belohnung für 
den tollen Artikel noch Süßigkeiten – nicht nur für das kUPPI-Team 😉 od

In eigener Sache

Schnupperkurs zum Erntedankfest
Ihr wolltet schon immer mal im Erntedankzug mitgehen und habt noch keine Ernte-
dankgruppe gefunden? Oder Ihr möchtet erst mal schauen, was da auf euch 
zukommt? Hier ist die Lösung: 
Wir, der ABVU, bieten interessierten Urdenbachern in diesem Jahr erstmals die Mög-
lichkeit am Erntedankumzug teilzunehmen. Die Plätze sind auf 40 Teilnehmer 
begrenzt. Wer sich also zuerst meldet, ist dabei. 
Welche Voraussetzungen müsst ihr erfüllen?
Die Bereitschaft am Samstag vor Erntedank eventuell Karren oder Körbe zu schmük-
ken, Dekomaterial mitzubringen und vor allem Teamgeist und gute Laune.
Bei der Bekleidung bitten wir um eine Jeans und ein weißes Hemd bzw. eine Bluse 
sowie Blotschen. Die Damen können auch gerne einen Rock oder ein Dirndl tragen. 
Ein einheitliches Halstuch stellt der ABVU.
Lust auf mehr? Dann meldet euch bis zum 08.09.23 unter
mail@abvu.de, Stichwort: Erntedank.
Wir freuen uns auf euch 😊 
Brigitte Schneider, Vorsitzende Allgemeiner Bürgerverein Urdenbach

ABVU meets Sommerfest
Sommerfest in der GGS Urdenbach und in der KITA Hochstra-
ße und der Allgemeine Bürgerverein Urdenbach mittendrin. 
Dabei veranstaltete er für die Kinder einen Schürreskarren-
Parcour, beim dem es nicht auf die Schnelligkeit ankam. Viel-
mehr musste ein volles Glas Wasser auf der Schürreskarre 
möglichst geschickt durch und über die Hindernisse manö-
vriert werden, so dass das Wasserglas gefüllt wieder am Ziel 
ankam.
Alle Beteiligten hatten sehr viel Spaß und es war bestimmt 
nicht das letzte Rennen seiner Art. 
Wir sehen uns… 😊 sv

stehend v. l. n. r.: Marie, 
Luisa, Betreuerin Julia, Maja, 
Greta     Foto: Richy Beesch

(v.l) Jonas und Vicco in der 
Startaufstellung    
 Foto: Stefan Vogl



Berufliches Zuhause 
gesucht? 

 

 Premium Jobs in unseren Häusern 

Sie suchen eine sinngebende Tätigkeit 
als Zuhörer/in, Haushaltshilfe, Pflegemit-
arbeiter/in, Servicemitarbeiter/in, Küchen-
hilfe oder in einem unserer anderen Tätig-
keitsfelder?  

Bei uns machen Sie mehr als nur einen 
Job. 

Denn bei uns sollen Sie einer Tätigkeit 
nachgehen, die Sie erfüllt. Erleben Sie, 
wie wir mit unserer Leidenschaft, Profes-
sionalität und Liebe zum Detail täglich 
bestmögliche Ergebnisse erzielen. Denn 
damit sind unsere drei Residenzen nicht 
nur ein Zuhause für unsere Seniorinnen 
und Senioren, sondern auch für unsere 
Mitarbeiter/innen. 

Uns ist egal wie alt Sie sind, oder wo Sie 
herkommen. Uns sind persönliche Werte 
wichtig, eben das, wofür Sie und wir ste-
hen. Es ist nicht entscheidend, ob Sie ei-
ne ruhige oder aufgeweckte Persönlich-
keit sind - wir nehmen Sie genau so wie 
Sie sind! 

Melden Sie sich gerne bei unserem Per-
sonalmanagement, um zu erfahren, wie 
auch Sie bei uns Ihr berufliches Zuhause 
finden können. 

Telefon 0211 7112151 oder  

www.zuhause-in-
duesseldorf.de/
karriere/ 

 
 


